
Zeit von 1949 bis 1957 160 ООО Betriebe von 0,5 bis 10 Hektar ver
nichtet. Gleichzeitig wurde eine große Anzahl weiterer Betriebe zu 
Nebenerwerbswirtschaften degradiert, während gleichzeitig die 
Anzahl der kapitalistischen Wirtschaften zunahm. Jetzt, wo die 
Krisenanzeichen sich in der westdeutschen Wirtschaft mehren, reden 
die offiziellen Bonner Regierungsstellen bei gleichzeitiger Auswei
tung des Imports von Agrarprodukten von Überproduktion in der 
Landwirtschaft, von der Anpassung der Produktion an den Markt 
und üben einen Druck auf die Bauern aus. Der Bundesverband der 
Deutschen Industrie drohte, daß die Bauern bei einer Steigerung 
der Produktion Gefahr laufen, „am Markt vorbeizuproduzieren-“, 
und sie müßten die Erzeugung dem verhältnismäßig starren Bedarf 
besser anpassen, wenn sie Überschüsse und einen unausbleiblichen 
Preisdruck vermeiden wollten. Seit Jahren sorgen die Bonner 
Dienststellen durch das Getreidegesetz dafür, daß die Gewinne der 
Großbetriebe im wesentlichen erhalten bleiben, während die rück
sichtslose Importpolitik bei Veredelungsprodukten vor allem die 
Klein- und Mittelbetriebe trifft. Diese Importpolitik versuchen die 
Monopole mit allen Mitteln weiter zu betreiben, um in dem durch 
die Krisenanzeichen verstärkten Konkurrenzkampf die Exporthöhe 
zu halten und ihre Profite zu sichern. So führt die allgemeine öko
nomische Entwicklung in Westdeutschland zu einer Verschärfung 
des Konkurrenzkampfes, zu größerem wirtschaftlichem Druck auf 
die Masse der Bauern und weiterem Ruin von Bauernwirtschaften.

Diese entgegengesetzte Entwicklung in der Landwirtschaft der 
Deutschen Demokratischen Republik und der Landwirtschaft West
deutschlands wird dazu führen, daß der sozialistische Aufbau in 
den Dörfern unserer Republik auch auf die Bauern in Westdeutsch
land eine immer größere Anziehungskraft ausüben wird. Damit 
wird der sozialistische Aufbau auf dem Lande auch für die Lösung 
der Lebensfragen unserer Nation von großer Bedeutung sein.

Die sozialistische Umwälzung der Ideologie 
und der Kultur

Beim Übergang vom Kapitalismus zum Sozialismus findet auch 
eine tiefgreifende sozialistische Umwälzung der Ideologie und der
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